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Großherzoglich Badische

t a a t s - Zeitung .

Rro . 181 . Freitag , den 2 . Jul . 1813 .

Rh einische Bundes - Staate « . ^

Karlsruhe , den 2 . Juk . Nach einer gestern ein -

gelaufenen Meldung des dos diesseitige großherzogl . Kon -

tingeatskorps kommandirenden Generalmajors , Freiherrn

von Stockhorn , aus Lüben vom 18 . Jun . , haben Se .

Maj . der Kaiser Napoleon , um dem tapfern Truppen -

! orps einen abermaligen Leweis Ihrer hohen Zufrieden¬

heit über dessen ausgezeichnetes Betragen in der Schlacht

von Lützen , und während der Llokade von Glogau , zu

geben , nachstehende Individuen mit dem Kreuze der Eh¬

renlegion begnadigt : L . M i t d « m O f f i z i e r k r e u z :

Den Major Brückner , vom Infanterieregiment von Slock -

Horn B . Mit dem Legionarkreuz : i ) Den Pre -

mierlieutenank und Adjutanten Stern vom Generalstab .

Bom Regiment Großherzog No . 3 : 2 ) den Obristlieule -

nant von Reischach ; 3 ) den Hauplmann Krapp ; 4 ) den

Hauplmann Eichrodt ; 5 ) den Premierlieutenant Guig -

nard , Adjutant beim General von Stockhorn ; 6 ) den

Feldwebel Hof ; 7 ) den Feldwebel Markus ; 8 ) den Kor¬

poral Linck , und 9 ) den Soldat Bußmanu . Vom Re¬

giment von Stockhorn : 10 ) den Obriften von Brand ;

ji ) den Kapitän von Dalberg ; i2 > den KapitänPfnor ;

iZ ) den Premierlieutenant Holz ; 14 ) den Sekondlieute -

nant Sommer ; 15 ) den Regimenlstambour Mono ;
16 ) den Sergent Kobe , und 17 ) den Grenadier Gert «

fen . Bonder Artillerie : rsi ) den Premierlieutenant Faß
ler ; ry ) den Sergent Müller , und 20 ) dm Sergent

Beugel . Sämtliche Individuen haben von Sr . königl

Hoheit dem Großherzog die Crlaubuiß erhalten , diese

Dekoration zu tragen .

Nach dem neusten westphäl . Moniteur ist der König

von Westphalen den 21 . Jun . um 7 Uhr Morgens von

. Holleriiadk abgereist . Er srühstükte .. denselben zu

Lschikskbrn , und kam um 5 Uhr Nachmittags zu Halle

an . Se . Maj . empsiengen hierauf die konstituirten Be¬

hörden , und reisten nach der Mittagstafel nach Leipzig

ab , woselbst Sie übernachteten . Den 22 . um ein Uhr

Nachmittags verließen Se . Maj . Leipzig , kamen uw 11

Uhr Morgens zu Dresden an , und stiegen in dem Pallaste

Sr . königl . Hoh . des Prinzen Maximilian ab , der für

Sie bestimmt worden war . Den 2 ^ Morgens statteten

Se . Maj . Ihren Besuch Sr . Maj . Dem Kaiser und Kö¬

nig und bei II . MM . dem Könige und der Königin

von Sachsen ab . Um 4 Uhr Nachmittags empsiengen

Se . Maj . den Besuch Sr . Maj . des Königs von Sach¬

sen und II . HH . der Prinzen der königl . Familie . Den

24 . stellt « Se . Maj . dem Kaiser die Offiziere Ihres Hau¬

ses vor , welche die Ehre haben , Sie auf Ihrer Reise

zu begleiten .
Am 30 . Jun . Morgens ist der Hr . Marscholl , Her¬

zog von Castlglione , von Frankfurt nach Würzburg ab -

gercist . Der Truppenmarsch durch Frankfurt kauerie un¬

unterbrochen fort . Am Ly . sind mehrere tausend Mann

Infanterie , Kavallerie und Artillerie , worunter sich zwei

Abtheilungen der allen Garde befanden , in dieser Stadt

und Gegend eingcrükt ; auch kam ein Transport von un¬

gefähr 500 Mann ruff . und preuß . Kriegsgefangener un¬

ter Eskorte von königl . westphälischm Truppen an . Am

30 . ist ein leichtes Infanterieregiment , dann Ablheilun -

gen der kais . Garde , etwa 14 bis r 50s M . stark , wobei sich
viele Arlillerie befand , emgetroffen .

Die Innsbrucker Zeitung enthalt folgendes aus Inns¬
bruck vom LZ . Jun . : Aus den Einquqrkierr -ngLlisten ;
welche in dem hiesigen städtischen LuarneraMte vorliegen ,
ist nun «rfichtliÄ geworden , was die Stadc Innsbruck
und ihre Umgebungen vsm 2k . Febr . rZrs bis Einschluß
ky . Jun . laufenden Jahrs an EinglMitierunge « getragen ;
« n > wie vieleMund - uiid Pferveporrionen abgegeben wur¬

den . In diesen rL Monaten wurden nämlich mit Ein -
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schluß der Rasttage an kaiserl . französ . und illyrische , fer¬
ner an königl . italienische und neapolitainsche Truppen

299,908 Mund - und 40,400 Pferde - Portionen abgege¬
ben . Unter diesen bequartirten Truppen befanden sich

5 Divistons - und 15 Brigadegeneräle , 74 Obersten ,

359 Dhssors und 4558 Oberoffiziers . Die königl. baier .
Truppen , welche unter dieser Zeit hier und in den Um¬

gebungen einquartirt und verpflegt wurden , sind dabei

nicht einbegriffen . Auch ist jene beträchtliche Anzahl von

Truppen nicht mitgerechnet , welche >m vorigen Jahre

von Steinach ihre Route über Hall und das untere

Innthal nahmen . Der Aufwand in den Spitälern und

der für diese Truppen geleistete Vorspann läßt sich leicht
Lenken , besonders da mehrmals Artillerieträns dabei wa¬

ren , welche 4 bis 500 Pferde erforderten .
Am 24 . Jun . wurde zu Hildburghansen die Vermäh¬

lung der PrinzesDhKouisemit dem Erbprinzen vonNassau -

Weilburg gefeiert .

Dänemark .

In Privatnachrichten aus Kopenhagen vom 5 . Jun .

liest man : , . Jn der nächsten Woche wird alle Kavallerie

aus Seeland und Fühnen zu großen Manövren bei der

Hauptstadt zusammengezogen . — Da der Kurs sich bis

ins Unermeßliche verschlechtert , und fast auf 5000 steht ,

so erwartet man eine neue wichtige Finanzverordnung . —

Der russ . Gesandte von Lizakewitsch und der preuß . Ge¬

sandte Gras Dohna bcsinden sich noch hier . — Man spricht

von Veränderungen im Ministerium , doch wahrscheinlich

phne Grund . — Der Gen . Graf Schulenburg ist zum

Dannebrogsritter ernannt , und ihm das Kommando des

Truppenkorps an der deutschen Granze übertragen wor¬

den . Selbiges ist 12 bis 15,000 M . stark . "

Neuern Nachrichten zufolge sind die engl . Schiffe ,

welche unter Kullen vor Anker lagen , am 5 - Jun . , nord¬

wärts steuernd < unter Segel gegangen . — Am 7 . warf

eine feindliche aus der Nordsee kommende Kauffahrteiflotte

zwischen Ramsoe und Sprogoe Anker , und gieng am

8 . Morgens südwärts , unter Segel . Dieselbe bestand ohn -

gefähr aus 250 Kauffahrteischiffen , welche von Z Linien¬

schiffen , 1 Fregatte , 3 Kuttern und 2 andern bewafne -

, itn Schiffen eskort rt wurden .
Frankreich .

Am 12 . Mai verurtheilte ein Spezialkriegsgericht zu

Dayonne den Marechal des Logis vom r . Husarenregi -

, ment , F . L . Salha , überführt , mit Waffen und Bagage
' zum Feinde übergegangen zu seyn , und die Waffen ge¬

gen sein Vaterland getragen zu haben, ^ !m Tode . Die¬
ses Unheil wurde am , 3 . des nämlichen Menats voll ,
zogen .

Am 26 . Jun . starb zu Sceaux bei Paris Hr . Cail -
hava , Mitglied der zweiten Klasse (der französ Sprache
und Litreratur ) des Instituts . in einem hohen Alter .

Die zu Z v . h . konsolldirten Fonds standen am 2b . Zun .
zu 75 Fr . 40 Cent .

Italien .
Durch Publikation des ilalienischen KriegsministeriumS

vom n . und 2i . Jun . wird die Lieferung von Brod , Zw : e-
oak , Getränken , Fourage , Holz , Ke . zen , Brennöl , aus¬
serordentlichen Bedürfnissen und Feldproviant für die im
Königreich Italien und dem Kan . on Tessin staiionirten
oder durchmarschierenden , einheimischen und fremde » Trup¬
pen an den Mindestfordernden ausgeboten , auch die Sum¬
me der Sicherheit , welche die Likferanlen in jeder Mili -
tärdivision leisten müssen , festgesezt .

In dem verflossenen Monat Mai betrug die Zahl der
in Venedig eingclaufenen Schisse 452 , und die der aus¬
gelaufenen 380 .

Ein Pariser Blatt giebt folgende Nachrichten ausCag »
liari vom 20 . Mai : „ Der anfferordcniticve Gesandte und
bevollmächtigte Minister des Londner Hofes bei Sr . Maj .
dem Kön '

g von Sardinien , H . Hill , ist dm 12 . d . auf
de : engl . Fregatte , Alcmene , nach London abgereiset . — Der
Vizeadmiral Sidney Smith liegt noch immer in unserm
Hafen mit dem L nienschiff , Hibernia . "

O e st r e i ch
Die Nürnberger Zeit , giebt folgende Nachrichten aus

Wien vom 24 . Jun, : „ In Hinsicht der Landwehr ist nun

genau bestimmt , wie viel Köpfe jeder Kreis zu stellen hat .
Den in den vier Kreisen von Niederöstreich befindlichen
Ausländern ist zwar gestattet , dieser Nationalbewgftiung
bcizutiekm ; doch werden sie dem Kreise , ,

'n welchem sie

ausgenommen worden , nicht gut geschrieben , sondern in

jedem Fall muß die vorgeschriebene Anzahl an Eingebor -

nen gestellt werden . Die Revision und Organisation die¬

ser Truppen muß am 6 . Jul . 1813 augefangen , und am

15 . desselben Monats vollendet seyn . — Seit dem 19 . d.

ist das ganze kaiserl östreich . Militär ( in so weit es zum
aktiven Dienste gehört) auf den Kriegs fuß gesezt , und üb« ;
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Thätigkeit und Bewegung in allen zum Kriegswesen ge¬

hörigen Zweigen . Es heißt , daß der Erzherzog Karl das

Kommando der Obs -rvationsarmee in Böhmen , der Erz¬

herzog Johann in Steiermark , und der Gen . Hiller in

Galizien übernehmen werde . Bei allem dem werden täg¬

lich Wetten gemacht , daß der Frieden beibehalten , und die

guten Absichten des für die Ruhe von Europa thätig ar¬

beitenden Kaisers von Oestreich werden erreicht werden . "

Bei der ! ■ k . Generalität haben sich im Monat Mai

folgende Veränderungen ergeben : F . M . L. Graf Radezky

ist als Chef des G - neralstabs bei der Armee in Böhmen

angestellt , die Obersten Grimmer , Mescery , Quosdano -

vich und Czolich sind zu Generalmajors und Brigadiers

befördert , und der Oberst Papp mit Generalmajorstitel

pensionirt worden ; die Generalmajors Frelich und La -

motte sind verstviben .

Vom i8 . bis zum 22 . Jun . sind in Prag theilS an -

gekemwen,
' thetts durchpassirt , theilö abgegangen : die

kaiserl . russ . Kuriere Bataschof ( vvnKöniggrätz ) . Fürst Ga -

lizin , v . Orloff und Cziczakof , Staatssekretär (von Rei¬

chenbach ) , der kaiserl . französ . Kurier Jeiset (von Dres¬

den ) , der henogl . weimarische Kurier Biechner (nach

Opolsckna ) , der kaiserl . französ . Kurier Dragon ( nach

Wien ) , der Landgraf Friedrich von Hessen - Kassel , kön.

dänischer General ( von Wien , abgestiegen bei dem ehema¬

ligen Kurfürsten von Hessen ) , F . M . L . Graf Chateler

( üon Branbeis ) , der kaiserl . östreich . Kurier Sapler (von

Paris nach Opotsckna ) , der königl . preuß . Kurier , Lieut .

Grolmann (nach Gitschin ) rc.

Schweiz .
In der Sitzung der Lagsatzung am 2k . Zun . wurde

ein Bericht des Landammanns über die diplomatischen

Agenten der Eidgenossenschaft zu Paris , Wien und Mai¬

land abgelesen . Sie wurden für rin Jahr bestätigt , und

dem lezkern eine Gehaltsvermehrung bewilligt . Man be¬

schäftigte sich hieraus mit der Douanenlinie an derGranze

für die Erhebung der Kolonialwaaren - Abgabe . Dieselbe

warf in dem lezten Jahre einen reinen Ertrag von mehr

als 100,000 Fr , ab . — In der Sitzung am 22 . wurde

der Entwurf eines Vertrags mit Würtemberg . das Kon¬

kursverfahren gegen Unterkhanen beider Staaten betreffend ,

vorgelegt , und unter Rat 'flkati
'
vnsvorbehalt genehmigt

Die Regierung des Kantons St . Gallen hat , um dem

Ueberlauf Heimathloser zu steuern ic. , am i5 . Jun . ver -

ordnet » daß alle sich im Kanton aufhaltende baierische ,

würtembergische und badische Unterthanen im Atter von

>8 zu 40 Jahren mit einem Ausweise versehen werben

sollen , um in Zeit von 8 Tagen nach ihrer Heimathzu -

rükzukehren , von welcher sie , um wieder geduldet zu

werden , neue Auswanderungs - Bewilligungen mi
' tbrin -

gen müssen .

Spanien .
Aus Cadix wird gemeldet , daß dort der englische Gen .

Cooke mit wenigen Truppen stehe , und daselbst am 15 .

Apr . z englische Schiffe mit Kleidungsstücken für daß Heer

und mit andern Kriegsbedürfnissen angekommen seyen ,

auch ein Schiff aus Südamerika eine Labung von ge¬

münztem und ungemünztem Silber überbracht habe . Die

dortige Regentschaft , unzufrieden über diejenigen Seelsor¬

ger , welche sich geweigert haben , hje wegen Aufhebung

des Jnquisitionsgerichts erlassene Entschließung bekannt

zu machen , da sie erfuhr , daß diese Widerspenstigkeit

durch den pabstlichen NuntiuS , Kardinal Gravina , ver¬

anlaßt worden , hat eine Entschließung bekannt gemacht ,

wodurch sie demselben ihr höchstes Mißfallen erklärt , und

ihm zur Last legt : „ er habe die ersten Grundsätze des Völ¬

kerrechts mit Füßen getreten , die Gränzcn seiner politi¬

schen Sendung überschritten , und die Verehrung welche

das fromme spanische Volk den Legaten des apostolischen

Stuhls weiht , gemißbraucht , indem er unter dem Dek -

mantel der Religion den Ungehorsam einiger Prälaten und

Kirchenglieder gegen die Dekrete und Verordnungen der

höchsten Gewalt im Staate aufzuregen gesucht , und wirk¬

lich aufgeregt hätte rc . (Wie » . Zeit .)

Kriegsschauplaz .

Nachrichten aus Wittenberg vom ly . Jun . zufolge

sind daselbst fanzösische Ingenieure aus dem Hauptquar¬

tier von Dresden angekommen , durch welche man dir

Bestätigung erhalten hat , daß Wittenberg der Mittel¬

punkt großer Befestigungen dies - und jenseits der Elbe

werden wird . Unter diesen Umstanden scheint die Fortdauer

der Uriiversikät in Wittenberg immer problematischer zu

werden .
In dem Städtchen Weißenberg ( in der Oberlausitz )

haben , nach öffentlichen Nachrichten von daher , die groß¬

herzoglich badischen und hessendarmstädtischen Truppen

sich einen dankbaren Nachruhm erworben , indem durch ibre
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Dienstleistungen einem am 24 . Mai entstandenen Brand Ein -

hal g - sLuh , so daß nur zwei Häuser abbranntrn .
Nach Berichten aus dem Hnzogrliume Warschau ,

heißt es m der Lrmbergec Zeitung vom , 6 . Jun . , die aber
Nock Bestäiigung bedü ' ken . hat sich die Warschauische
Festung Modiin wegen Mangel an Lebensmittel an die
Russen ergeben. — Die nämliche Zeitung sagt : Krakau
hatte b' s jezt einen ruff Gouve - neur . jedoch ausser einigen
Kosacken keine Truppen . Nunmehr aber sind Looo M .
Russ .n dahin bestimmt , die schon in einigen Tagen dort
rinireffen werden .

kiterLrische Anzeige .

Zn der E . Fr . Macklot ' scheu Hofbuchhandlung zu Karls¬
ruhe ist erschienen r

Magazin für theoretische undpraktischeLhier -
Heilkunde und thierärztliche Polizei . Heraus -
geqeben von Dr . S . I . Leuffel , G . Bad . Medizinal -
rathe rc . ir Bd , zs Heft . gr . g. Mit einer Abbildung . 1 fl .

Heidelberg . fMühlen - Verfteigerung . ) AufAn -
stehen des Bürgers und Müllermeisters Georg Hetterich zu
Beuerthal hak man zur öffentlichen Versteigerung seiner in die¬
sem Orte besitzenden Erdbestandsmühle Lagfahrt auf den 26.
nächstkommenden Monats Jul . , Nachmittags 2 Uhr , in Loco
Beuerrhal , anberaumt , und werden daher hiermit die Stei -
gerungslustigen einqeladen , auf genannten Tag sich daselbst ein-
jüsinden , ihre Gebote zu Protokoll zu geben , und sich durch
amtliche Zeugnisse über ihr besitzendes Vermögen behörig zu le -
tzitimiren . DieMühle selbst ist oberschlechtig, hat 2 Mahl - und
2 Schälgang , und nebst der sehr geräumigen Wohnung 2 große
Speicher und Stallung für 6 Stük Vieh , nebst 5 Schweinstäl -
Jeni mit dem Mühiplatze samt Küchen - , Gras - und Obstgar¬
ten , zusammen ad 2 Morgen 2 Viertel 8 Ruthen , ist noch ein

anstoßendes eiqenihümsiches Wisscnstükchen vereinbaret . Ausser
den gewöhnlichen Lasten haften auf der Mahle 8 Malter und
2 Jnvel Korn jährlichen Erbpackts K.
£ Heidelberg , den 28. Jun . 2813 .

Großherzogl . Justizamt Beuerthal .
Pfister .

H i l l e r .
Endlosen . fMundtodt - Erklärung . Z Die Anton

Wagnerfchen Eheleute von Riegel sind von uns wegen Uebel-

hausens iw ersten Grade mundtodt erkläret , und ihnen der Bür¬

ger Johann Baptist Dietrich zum Aufsichtspfleger bestellt
worden . Weiches wir hiermit zu jedermanns Wissen und War¬

nung bekannt machen.
Endiugen , den 14. Mai 2813.

Großherzoalicbes Bezirksamt .
Ex mandato .

Sckarnberger .
Kandern . fEd jktalladun g . Z Jakob , Müller

von Holren , geboren den 21. Jun . 2756 , der seit ungefähr

40 Jahren abwesend ist , wird hierdurch aufgefodert , um so ge¬
wisser a dato innerhalb 9 Monaten vor Unterzeichneter Behörde

sich zn stellen , und sein in 42 fl. 59 kr. stehendes Vermögen in

Empfang zu nehmen , als sonst solches seinen nächsten Anver¬

wandten , gegen Kaution , ausgebändigt werden soll .
Kandern , km Wiesenkreis , den 26. Jun . 1813.

Großherzogliches Bezirksamt .
D e ur e r .

Breisach , fEdrktalkaduna . ) Nikolaus Grimm

van hier hak sich zwilchen den Jahren i ?88 und 2792 von hier

hinweg und unter das K . Bestreich. Militär begeben , und feit

dieser Seit nichts Wehr von sich hören lassen. Derselbe, oder t

teff . n allfallige Leibeserben werden demnach aufgefoberk
binnen einem Jahre dahier zu melde » , und das unter
schasl stehende Vermögen in Empfang zu nehmen , widriqens «
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Best?
gegeben werden würde .

° M

Breisach , den 19 . Jun . 1813.
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

Finweg .
Hornberg . fEdiktallad ung . ) Johann Friederich

Benzamin Stumpf von Hornberg hat sich vor 20 Jahren an
unbekannte Orte entfernt , und seither nichts mehr von sich hö¬
ren lassen. Derselbe , oder seine etwaige Leibeserben , werden
daher aufgefordert , sich binnen einem Jahr dahier zu melden ,
und dessen unter Pflegschaft stehendes Vermögen in Empfang
zu nehmen , als es sonst den nächsten Anverwandten in für¬
sorglich. n Besiz gegeben werden soll .

Hsrnberg , den 21 . Jun . 2323.
Großherzogliches Bezirksamt .

Jäg erschmid .

Ett - nheim . fEdiktalladung . ^ Die schon
*

fett et-
lich und zo Jahre abwesenden Peter Hu gischen Söhne , Bar¬
telund Mathias H ug , von Ettenheimweilert , oder deren allen -
fallsige Leibeserben , werden andurch aufgefoidert , binnen Jah¬
resfrist dahier zu erscheinen , und ihr in 89 fl. 31 2/3 kr. auer -
fallenes mütterliches Erbtyeil in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls solches ihren nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besiz wird gegeben werden .

Ettenheim , den 24. Jun . 2823..
Großherzogliches Bezirksamt .

Donsvach .
Säckingen . fEdi kralladuug, ] Johann Kaiser

von Rippolingen ist schon vor 25 Jahren als Traiufoldat in
Kaisekl . Oestrelchische Dienste getrelen , ohne bisher von feinem
Schiksale Nachricht zu geben . Derselbe , ober dessen Nachkömm¬
linge , werden daher aufgefodert , sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden , andernfalls man dessen in 748 fl . 34 kr . bestehen¬
des Vermögen , nach Vorschrift des L ndrechts , seinen Anver¬
wandten in fürsorgliche » Besiz überlassen wird .

Säckingen , den 25. Jun . 1813.
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

Gerhard .
R ü sch.

Schw .ezingen . ^ Verschollen - Erklärung . ) Jo¬
hann Severin Gottfried von Neulußbeim , welcher auf di»
Vorladungen vom 20. April 1822 bei Großherzogl . Amte Schwe -

zjngen nicht erschienen ist , wird nunmehr für verschollen erklärt ,
und das Vermögen seinen Geschwistern, gegen Sicherheit , zum
Genüsse übergeben .

Großherzogliches Amt »
I r z

'
s t e i n. Bach .

S tutttgardt . ^ Anzeige . ss Eine Wurtembergerin er¬

bietet sich , gründlichen Unterricht in der sehr vorkheilhafte »

Kunst , alle Gattungen Siegellak zu fabriziren , zu geben .

Liebhaber , welche diese sehr einträgliche Kunst zu eriernen wil¬

lens sind , wenden sich in portofreien Briefen an Madame H e rz -

precht in Lit * D No * 340 in der Brunnenstraßern L-tuttgarot ,

durch die sie nähere Auskunft erführen werden . .
Allee - Haus . fAnzeige . d Da nunmehr meine bei¬

den Kegelbahnen im gehörigen Stande sind , , 0 wcrde ich. am

nächsten Sonntag Nachmittags , den 4. ^ u . . , zw . k dümmer ,

je zu 10» Loos , das LooS zu 6 kr . , herauskegela iahe » , ' 0 daß

durch den höchste» Wurf ein Lamm gewonnen wird . Sollte »

mehrere gleiche Würfe geschehe .. . so wird am Ende darum ge .

stochen . Die Liebhaber werden also hierdurch hofllü) emgeladen >

Allee - Haus , den 2. Jul . 281z.
^
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